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Dieses Projekt wurde im Rahmen des Entwicklungsprogramms für den 
ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommern 2014-2020 unter Beteiligung 
der Europäischen Union und des Landes Mecklenburg-Vorpommern, ver-
treten durch das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche 

Räume und Umwelt, erarbeitet. 
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1 ANLASS UND AUFGABENSTELLUNG 

BioConsult SH wurde vom Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg für die 
Erfassung der Zielarten (Teil Brutvögel) im EU Vogelschutzgebiet DE 2736-471 Feldmark Stolpe-Kar-
renzin-Dambeck-Werle  (VSG) beauftragt.  

Das VSG mit einer Gesamtgröße von ca. 13.847 ha wurde für die Vergabe der Leistung in fünf Lose 
unterteilt (Tab. 1). Der vorliegende Bericht umfasst die Revierkartierung der Brutvögel (Zielarten und 
weitere wertgebende Arten) in den Losen 2 (Karrenzin), 3 (Möllenbeck) und 5 (Dambeck) im Jahr 2023. 
Mit ca. 6.398 ha Fläche stellen diese insgesamt ca. 46 % der Gesamtfläche des Vogelschutzgebiets dar. 

In Abb. 1-1 ist die Lage und die Los- Stolpe - Karrenzin  
Dambeck - Werle  

Tab. 1:  Aufteilung des Vogelschutzgebiets DE 2736-471Feldmark Stolpe  Karrenzin  Dambeck -Werle in 
fünf Lose. 

Los-Nr.  Los Name  Fläche [rd. ha] Beschreibung 

Los 1  Zierzow  3.839  Offenland mit Tarnitz (einschl. Solarpark) 
Los 2  Karrenzin  1.804  Offenland mit Löcknitz (einschl. Solarpark) 
Los 3  Möllenbeck  1.806  Offenland Herzfeld - Balow mit Möllenbecker 

Holz entlang Löcknitz-Mühlbach und Tarnitz 
Los 4  Brunow  3.600  Offenland Möllenbeck  Pampin entlang Löck-

nitz-Mühlbach, Bransöhler Bach, Ried und 
Goldbeck 

Los 5  Dambeck  2.788  Offenland Dambeck - Werle mit Goldbeck und 
Hauptgraben 
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Abb. 1-1: Die bearbeiteten Lose 2, 3 und 5 innerhalb des EU Vogelschutzgebiets DE 2736-
Stolpe  Karrenzin  Dambeck   (schwarz gestrichelte Linie).  


